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GRUNDRISS 3. STOCK GRUNDRISS DACHGESCHOSS

DACHDRAUFSICHT

2 2 2 2 2

Kaiserstraße 100 Projekt-GmbH 
Billrothstr. 24/4, 1190 

Spartacus-Immobilienverwertungs GmbH 
Helferstorferstr. 6/1, 1010 

Strauß Johanna 
Kaiserstr. 100, 1070 

Kaiserstraße 100 Projekt-GmbH 
Billrothstr. 24/4, 1190 

Spartacus-Immobilienverwertungs GmbH 
Helferstorferstr. 6/1, 1010 

Strauß Johanna 
Kaiserstr. 100, 1070 

LAGEPLAN

Anrainerverzeichni s   

GST-NR 1703/1 ,  EZ 414 
Kaiserstr. 100  

Kaiserstraße 100 Projekt-GmbH 
Billrothstr . 24/4, 1190 

Spartacus-Immobilienverwertungs GmbH 
Helf erstorferstr. 6/1, 1010 

Strauß Johanna 
Kaiserstr. 100, 1070 

GST-NR 1702/1 ,  EZ 416 
Kaiserstr. 102-104  
(Josef Strauß Park)  

Stadt Wien 
Rathaus, 1082 

GST-NR 1708, EZ 96 
Bernardg. 30  

Obsieger Elisabeth Brigitte 
Bernardg.  30/1/6, 1070 

Schurz Alma Maria 
Bernardg.  30/9, 1070 

GST-NR 1706, EZ 98 
Bernardg. 32  

Cam Flor 
Bernardg. 32/10+11, 1070 

Collins Robert  
Bernardg. 32/10+11, 1070 

***

Leitner Christian 
Löweng. 28/22, 1030 

***

Neugebauer Nicole Mag. 
Ferst elg. 1/2, 1090 

Prandtst etten Markus Mag. 
Felix-Mott-Str. 46/2/1, 1190 

Schmid Doris  Mag. 
Neubaug. 7/2/60, 1070 

Weyss Frank Anton Dr. 
Türkenschanzstr. 48, 1180 

Wu Weihua 
Haslingerg. 41/10, 1160 

Immo-wex Liegenschafts- 
verwaltungs GmbH Gluckg. 
2/8, 1010 

GST-NR 1705 , EZ 99 
Bernardg. 34 

Haimer Margareta 
Bernardg. 34/11, 1070 

GST-NR 1692/1 , EZ 424 
Bernardg. 36 

Easy Travel Holding GmbH 
Praterstr. 38, 1020 

2 . AUSWECHSLUNG

LEGENDE: 

BODENBELÄGE: 
ZIMMER, WOHNKÜCHE,  AR, FLUR, GALERIE: PARKETT 
WC, BAD, VORR, KÜCHE: KER. FLIESEN 
DACHTERRASSE: HOLZDIELEN 

FENSTER:  
PVC-FENSTER MIT ISOLI ERVERGLASUNG 
GLASKONSTRUKTIONEN LT. AKT. ZULASSUNGEN 
DACHFLÄCHENFENSTER SYSTEM VELUX : 
FASSADENLICHTELEMENT: 78/92, LF= 0,44M² 
DACHFLÄCHENFENSTER: 78/118,  LF= 0,56M² 
78/140, LF=0,69M²;  94/98, LF=0,56M²; 94/118, LF=0, 71M²  
EINDECKRAHMEN ANTRAZITH 
DACHFLÄCHENFENSTER AUSFÜHRUNG ALS KLAPPFENSTER 

TÜREN: 
WOHNUNGSEINGANGSTÜREN: 90/200 EI²30 
WOHNUNGSINNENTÜREN: 80/200  
MÜLLRAUMTÜR: 120/250 EI²30C 
KELLERTÜR: 90/200 EI²30C 

LÜFTUNGEN: 
ALLE  INNENLIEGENDEN NASSRÄUME:  
MECHANISCH ENTLÜFTET Ü. DACH DN 100 
ABSTELLRÄUME: ÜBER TÜRSCHLITZ 

ABFALLROHRE: 
NEU: POLOKAL DN 100, ALLE ÜBER DACH ENTLÜFTET 
UND AN  BESTEH. KANALANLAGE ANGESCHLOSSEN  
BESTAND: GUSSEISEN DN 150 

DACHENTWÄSSERUNG: 
SCHRÄGDÄCHER SAUMRINNE ZINK 
GAUPEN KASSTENRINNE ZINK 
BEGEH. FLACHDACH, DACHTERRASSE: IM GEFÄLLE, 
SÄMTL. ANSCHLUSS AN BEST. KANAL 

HEIZUNG:  
LUFTWÄRMEPUMPEN AM DACH MIT  
HYDROEINHEIT UND SPEICHER IN AR OD ER WC 

NOTKAMINE:  
ZIEGEL GEMAUERT 15/ 15 

STIEGEN:  
INNENLIEGENDE STIEGEN, FLUCHTSTIEGEN: 
STAHLKONSTRUKTION, ELASTISCH GELAGERT 

BRANDSCHUTZ: 
TRAGENDE STAHL- UND HOLZTEILE:  
REI 60 VERKLEIDET 
INSTALLATIONSSCHÄCHTE: REI 90 VERKLEIDET  
NEUE DECKEN IM STIEGENHAUS: REI 90 VERKL. 

WASCHMASCHINE, W ÄSCHETROCKNER:   
ANSCHLUSS + ABSTELLMÖGLICHKEIT IN JEDER WOHNUNG IM 
BAD BZW. ABSTELLRAUM 

ABKÜRZUNGEN: 

AR ABFALLROHR DN 100 
RR REGENROHR 
DN DURCHMESSER  
L LÜFTUNG DN 100 (WC, BAD, KÜCHE) 
WM WASCHMASCHINE 
TR WÄSCHETROCKNER 
TH THERME, GASETAGENHEIZUNG 
PT PUTZTÜRCHEN 
EM EINMÜNDUNG 
H HÖHE 
ST STUFE 
RFK RAUCHFANGKEHRERSTEG 
PAR PARAPETH 
OK OBERKANTE 
VK VORDERKANTE 
VSG VERBUNDSICHERHEITSGLAS 
GEL GELÄNDER  
BRE BRANDRAUCHENTLÜ FTUNG 
DFF DACHFLÄCHENFENSTER  
LF LICHTFLÄCHE IN M² 

ALLGEMEINE ANGABEN: 

-IN JEDEM AU FENTHALTSRAUM WERDEN AKUSTISCHE
RAUCHWARNMELDER ANGEORDNET (IN WOHNKÜCHEN NICHT 
UNMITTELBAR BEIM KOCHBEREICH)

- FENSTERMAßE = LICHTFLÄCHE

-STIEGENGELÄND ER IM WOHNUNGSVERBAND+STIEGEHAUS 
H=100CM. SÄMTLICHE GELÄNDER VON  DACHTERRASSEN, 
BALKONE, FRANZ. FENSTER, BEGEH . FLACHDÄCHER UND
RAUCHFANGKEHRERSTEG H=110CM. SÄMTL. GELÄNDER ALS
STABGELÄNDER  MIT ABSTAND DER STÄBE 11CM

-RAUCHFANGKEHRERSTEGE + AUSTRITTSPLATTFORMEN
2. FLUCHTWEG SÄMTL.  ALS GITTERROSTE  FEUERVERZINKT 

-DIE FUGEN DES BESTANDSMAUERWERKS IM KELLERGESCHOSS 
SIND MIT ZEMENT AUSZUSCHMIEREN

-VERGLASUNG DES LIFTSCHAC HTES: VSG

-DIE GRUNDSÄTZE DES BARRIEREFREIEN PLANENS UND
BAUENS WERDEN EINGEHALTEN
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